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Synodenbericht 2025 
Notfallseelsorge Mülheim an der Ruhr / Essen / Oberhausen – NFS MEO 

 
PERSONALIA UND LEITUNG 
99 Notfallseelsorgerinnen und Notfallseelsorger (Mülheim 32, Essen 35, Oberhausen 32) versehen 
ihren Dienst im 24-Stunden-Bereitschaftssystem für Feuerwehr und Polizei. Verstärkung erhielt das 
Team durch den Ausbildungskurs 01-24, der im November 2024 auf der Hauptfeuerwache Mülheim 
an der Ruhr, in einem Gottesdienst, feierlich beauftragt wurde. Der aktuelle Kurs 01-25 mit 22 
Teilnehmenden wird am 12. November 2025 auf der Hauptfeuerwache Essen in den Dienst berufen. 
Damit wächst das Team auf 121 Einsatzkräfte. 
 
Zur Unterstützung im Einsatzgeschehen besteht ein 24-stündiger Hintergrunddienst, der derzeit von 
sieben erfahrenen Notfallseelsorger:innen getragen wird. 
 
Im vergangenen Jahr wurde der Oberhausener Gemeindereferent Johannes Schoenen, nach seinem 
langjährigen Engagement in der Teamleitung, im Beauftragungsgottesdienst gewürdigt und 
verabschiedet; als Teammitglied bleibt er weiterhin aktiv.  
Im Juli wurde Helmut Leitmann, katholischer Teamleiter der Notfallseelsorge Bochum, von Dr. Andrea 
Qualbrink (Bistum Essen), als Interimsleiter der NFS Essen beauftragt.  
Gemeinsam mit Diakon Bernd Malecki, Interimsleiter der NFS Oberhausen, Heike Hörstgen, Iris 
Stratmann und Pfarrer Guido Möller bildet er das Leitungsteam der NFS MEO. 
 
Ein laufendes Verfahren wegen des Verdachts sexueller Belästigung innerhalb des Teams wird derzeit 
von der Interventionsstelle des Bistums Essen und der Staatsanwaltschaft Duisburg bearbeitet. 
 
AUS- UND FORTBILDUNG  
Die Ausbildung der Notfallseelsorge folgt dem Curriculum der Psychosozialen Notfallversorgung 
(PSNV) mit 83 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten. Ergänzt wurde sie durch samstägliche Module zu 
Psychotraumatologie, Prävention („Hinschauen – Helfen – Handeln“), Erste Hilfe sowie Spiritualität 
und Ritualgestaltung. Der Unterricht findet abwechselnd an den Feuerwachen in Mülheim an der Ruhr, 
Essen und Oberhausen statt. Zwischen- und Abschlussgespräche gaben Gelegenheit zur Reflexion. 
Praktische Erfahrungen sammeln die Auszubildenden durch Einsätze im Tandem mit erfahrenen 
Notfallseelsorger:innen. 
Im Frühjahr 2025 fand eine Halbjahresreflexion des vorherigen Ausbildungskurses statt, bei der erste 
Erfahrungen und Herausforderungen im Dienst der Notfallseelsorge gemeinsam ausgewertet wurden. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Christlich-Islamischen Gesellschaft (CIG) wurde vertieft: Auf der 
Hauptfeuerwache Mülheim an der Ruhr fand die Ausbildung muslimischer Notfallbegleiter:innen statt, 
verantwortet von Melanie Miehl. Ab Dezember 2025 werden  die muslimischen Notfallbegleiter:innen 
den Dienst in der Notfallseelsorge MEO unterstützen. 
 
Von der Feuerwehr Oberhausen wurde Iris Stratmann zur Fachberaterin Notfallseelsorge ernannt. 
Heike Hörstgen absolvierte erfolgreich die Koordinator:innenschulung und nahm an der Fortbildung 
„PSNV in Unternehmen“ teil. Weitere Teammitglieder bildeten sich zu „Notfallseelsorge in 
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Großeinsatzlagen“ fort. Darüber hinaus beteiligte sich die NFS an Fortbildungen der Polizei Essen 
(„Überbringung einer Todesnachricht“), der Notarztausbildung der Universitätsklinik Essen und der 
Assistent:innenausbildung des Psychosozialen Unterstützerteams (PSU-Team) der Feuerwehren.  In 
der 30stündigen Rettungsdienstfortbildung der Feuerwehr Oberhausen und in der 
Führungskräftefortbildung der Feuerwehr Essen hat Iris Stratmann die Notfallseelsorge vorgestellt. 
Zudem unterstützte die Notfallseelsorge regelmäßig den Crash-Kurs NRW an Schulen in Mülheim an 
der Ruhr, Essen und Oberhausen. 
 
Öffentlichkeitsarbeit  
Die Notfallseelsorge stellte ihre Arbeit in Konfirmanden- und Firmlingsgruppen sowie bei 
verschiedenen Gemeindegruppen vor. Auch das Team der Notfallseelsorge Mettmann informierte sich 
über die Organisationsstruktur der MEO-Region. Beim Tag der offenen Tür der Feuerwehr Essen 
gestalteten Notfall- und Feuerwehrseelsorge gemeinsam einen Gottesdienst; am anschließenden 
Infostand konnten sich Besucherinnen und Besucher über Ausbildung und Einsatzdienst informieren.  
 
AUSSTATTUNG UND EINSATZ 
Ein besonderer Dank gilt den Feuerwehren der drei Städte, die das Team mit persönlicher 
Schutzausrüstung, insbesondere mit Einsatzstiefeln der Schutzklasse S3, ausgerüstet haben.  
Mit der Einführung der Alarmierungs-App DIVERA 24/7 in Oberhausen, Mülheim an der Ruhr und nun 
auch in Essen ist die Alarmierung der Notfallseelsorge deutlich schneller geworden. Einsätze können 
gezielt an verfügbare Teammitglieder gemeldet werden, Rückmeldungen erfolgen in Echtzeit – ein 
echter Fortschritt für die Einsatzkommunikation. 
Am 5. September 2025 wurde die Notfallseelsorge MEO zu einem Großeinsatz nach einem Amokalarm 
an einer Essener Berufsschule alarmiert. Vierzehn Notfallseelsorger:innen begleiteten Schüler:innen 
und Lehrkräfte gemeinsam mit dem schulpsychologischen Dienst. Auch an den Folgetagen fanden 
Nachsorgegespräche und psychoedukative Begleitungen statt. Aufgrund mehrerer gemeinsamer 
Einsätze an Schulen wurde der Austausch mit dem schulpsychologischen Dienst der Stadt Essen 
institutionalisiert. 
 
EINSATZZAHLEN FÜR DAS JAHR 2024 
 

Mülheim an der Ruhr 78 Einsätze 
Essen 199 Einsätze 
Oberhausen 127 Einsätze 
Gesamt 404 Einsätze 

 
DANKSAGUNG 
Die Notfallseelsorge MEO steht Menschen bei, die durch Unfall, plötzlichen Tod oder andere Notlagen 
aus dem Alltag gerissen werden. Sie vermittelt in diesen Momenten Ruhe, Sicherheit und neue 
Perspektiven. Die ökumenische und zunehmend interreligiöse Zusammenarbeit, die kontinuierliche 
Ausbildung und die hohe Einsatzbereitschaft der Ehrenamtlichen sichern die Qualität und Präsenz der 
Notfallseelsorge in unserer Region. Das Leitungsteam dankt allen Mitarbeitenden, den Kirchenkreisen, 
den Feuerwehren, der Polizei, dem Deutschen Roten Kreuz und den kommunalen Partner:innen für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
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